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Zum 9. Mal fuhren große und kleine Essen-
heimer Naturfreunde am letzten Juniwochen-
ende gemeinsam zelten. Erneut freuten sich die 
Organisatoren des Väter-Kind-Zeltens über eine 
rege Teilnahme, das begrenzte Kontigent war in-
nerhalb von Tagen vergriff en.
Diejenigen, die dabei sein konnten, freuten sich 
an drei Tagen trotz des ein oder anderen Regen-
gusses über sonniges Wetter, neue Bekannt-
schaften und viele Spiele für Groß und Klein.
Neben Nachtwanderung, olympischen Kinder-

80 Kinder und Väter bei 
Zeltlager im Binger Wald

spielen, Gitarrenmusik am Lagerfeuer besuch-
te man auch das hochgelegene Naturfreibad 
in Bingerbrück. Dank einer Spende der SPD 
Essenheim konnte der Zeltlagerpreis für die 
Kinder niedrig gehalten werden.
„Zukünftig wird es wieder mehr Plätze geben, 
aufgrund der Coronasituation hatten wir sehr 
kurzfristig organisieren müssen und der DRK-
Zeltplatz in Waldalgesheim bot dafür die bes-
ten Voraussetzungen“, so Mitorganisator Sven 
Seckler.

– Sven Seckler –

Wir danken Frau Ursula Senftleben für 12 Jah-
re ehrenamliche Tätigkeit. In einer kleinen Fei-
er dankte Ortsbürgermeister Schnurbus Frau 
Senftleben ganz herzlich für ihr Engagement. 
Neu gewählt wurden Sabine Prauth-Herr und 
Georg Trumpp. 

Neue Senioren-
beauftragte
– Sonja Schmahl –

Wer die Freitheit 
aufgibt, um Sicherheit 

zu gewinnen, 
wird am Ende beides 

verlieren.

- Benjamin Franklin -
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Wie die AZ berichtete, soll sich der Personennah-
verkehr (ÖPNV)  um 116 Prozent verdoppeln.
Dies gelingt nur, wenn sich der Kreis Mainz-Bin-
gen und die Stadt und der Kreis Bad Kreuznach 
zum Kommunalverkehr Rein-Nahe kurz KRN zu-
sammentun.

Startschuss zu diesem Projekt ist  am 17.10.2022. 
Laut erstem Beigeordnete des Landkreises Stef-
fen Wolf (SPD) liefe alles nach Plan und es wären 
genügend Fahrer und Busse vorhanden. Zusätz-
lich zur ORN soll die KRN  als Subunternehmen 
tätig sein. Bis zum Herbst  würden Fahrer einge-
stellt und Busse bereitgestellt werden. Im Haus-
halt 2022 hat der Kreis hierzu Aufwendungen 
von 3,7 Millionen Euro eingestellt. Für 2023 wird 
mit Kosten von 8 Millionen gerechnet. Bei Fahrt-
ausfällen würden 100 Euro zu buche schlagen, 
bei Verspätungen oder Verfrühungen von mehr 
als 5 Minuten 50 Euro zu buche schlagen. 

Die Tarifstruktur würde komplett überarbeitet 
werden und ein neuer Wabenplan erarbeitet. 
Für Essenheim und die umliegenden Gemeinden 
wäre dies ein weiterer großer Schritt in Richtung 
umweltgerechte Mobilität.

Busangebot im 
Landkreis soll sich 
verdoppeln
– Monika Balz –

Mit einem feierlichen Festakt wurde der Joan-
Salomon-Platz vor der evangelischen Kirche in 
Essenheim eingeweiht.
Joan Salomons Familie stammte aus Essen-
heim, musste aber nach der Machtergreifung 
der NSDAP aus dem Ort fliehen. Einige ihrer An-
gehörigen wurden in Konzentrationslagern von 
den Nationalsozialisten ermordet. Doch statt auf 
Hass setzte Joan Salomon auf Aussöhnung: So 
lernte sie unter anderem die deutsche Sprache 
und besuchte Essenheim. Bei diesem Besuch 
entstand unter anderem der Dokumentarfilm 
„Visiting the Past“ von Barbara Trottnow, der 
überregional Aufmerksamkeit erregte.
Auf Initiative des Dorf- und Geschichtsverei-
nes Essenheim wurde der Platz nun nach Joan 
Salomon benannt. Gerade in Zeiten von Krieg 
und Völkermord ist das ein wichtiges Zeichen 
der Versöhnung und gegen das Vergessen. Wir 
haben diese Initiative daher sehr gerne im Ge-
meinderat unterstützt und an der Einweihung 
des Joan-Salomon-Platzes teilgenommen

Gegen das Vergessen:
Joan-Salomon-Platz 
eingeweiht
– Eric Schmahl –Der Kreis Mainz-Bingen hat im vergangenen 

Jahr eine Kreiswohnbaugesellschaft kurz KWBG 
gegründet.  Ziel dieser Gesellschaft ist es, be-
zahlbaren Wohnraum und Wohnungen für eine 
breite Schicht der Bevölkerung zu schaffen. In 2 
Sitzungen wurde dem Gemeinderat ein Projekt, 
welches in Essenheim am jetzigen Standort des 
Bauhofs realisiert werden könnte, vorgestellt. 
Der Gemeinderat hat mit großer Mehrheit den 
Grundsatzbeschluss gefasst, eine Wohnbau-
gesellschaft mit der KWBG zu gründen um in 
Essenheim „neuen“ bezahlbaren Wohnraum zu 
schaffen. Durch die Abwicklung mit die KWBG 
würde der Haushalt der Gemeinde Essenheim 
nicht belastet, ebenso hat die Gemeinde mit 51 
Prozent Beteiligung eine Mehrheit. Diese ist bei 
Entscheidungen ausschlaggebend. Ebenso be-
steht die jederzeit die Möglichkeit zum Ausstieg. 

Wir die SPD Essenheim freuen uns, dass Essen-
heim eine solche Möglichkeit bekommt, bezahl-
baren  Wohnraum zu schaffen, welcher in der 
heutigen wirtschaftlichen Lage mehr als notwen-
dig ist. 

Neues Wohnbauprojekt:
Bezahlbarer Wohnraum
– Sonja Schmahl –

In den vergangenen Monaten ist wieder so eini-
ges in unserem Jugendraum passiert. Die wich-
tigste Nachricht zuerst: Unser Jugendraum ist 
jetzt auch endlich, dem digitalen Zeitalter ent-
sprechend, mit einem WLAN-Hotspot ausgestat-
tet. Im gleichen Zug bekam auch unser Bauhof 
WLAN. 

Nicht nur das ist im Jugendraum neu. Nachdem 
zu Beginn nur das allernötigste im Jugendraum 
vorhanden war, füllt sich der Raum nun immer 

Erste offene Treffen der 
Essenheimer Jugend
– Eric Schmahl –

Alle Verträge sind nun rechtskräftig unterzeich-
net worden. Dem Bau unserer „Neuen Mitte“ 
steht nun nichts mehr im Weg. Die 2. Offen-
lage des Bebauungsplans läuft vom 10.06. bis 
11.07.2022. Anmerkungen von Bürgern werden 
nach der Offenlage noch zeitnah eingearbeitet. 
Endlich „so Gott will“ kann der Investor Fischer 
& Co. aus Mainz den Bauantrag für die beiden 
Wohn- und Geschäftshäuser inklusive Tiefgara-
ge stellen. Wir die SPD Essenheim hoffen, dass 
noch in diesem Jahr der langersehnten 1. Spa-
tenstich der Neuen Mitte stattfinden kann. 

Neue Mitte - Update
– Sonja Schmahl –

mehr. So sorgen LED-Lichter für eine tolle Stim-
mung und auch der Tischkicker und die neue 
Dartscheibe werden rege benutzt.  Gut ausge-
stattet und guten Gewissens vorzeigbar möch-
ten wir unseren Jugendraum nun auch endlich 
für die jüngeren Altersklassen öffnen. Am Sams-
tag, den 16. Juli 2022 ab 14 Uhr soll es einen „Tag 
der offenen Tür“ im Jugendraum für alle im Alter 
zwischen 14 und 18 Jahren geben. Unterstützt 
von unserer Ü18-Gruppe möchten wir auch die 
jüngeren Jahrgänge für den neuen Jugendraum 
begeistern. 
Aber auch für die Altersklasse Ü18 gibt es Pro-
gramm: Am Samstag, den 09. Juli 2022 ab 18 Uhr 
soll es eine kleine „Youth Break“-Party geben, zu 
der jeder Interessierte über 18 Jahren herzlich 
eingeladen ist. Mit diesen zwei Events möchten 
wir unseren Jugendraum gerne etwas mehr in 
den Fokus der Essenheimer Jugend rücken. 
Wir freuen uns sehr auf jeden Besucher!

Die Dachsanierungen der Kita sind abgeschlos-
sen. Durch großzügige Spenden konnte für den 
Aufenthaltsraum der Erzieher ein Blockhaus re-
alisiert werden. Dies wird im Außenbereichder 
Kita errichtet werden. Am 1. Juli war es nun so 
weit, die Kinder der Kita ziehen ins Haus St. Mar-
tin und in die Alte Schule um. Zeitnah können 
die Entkernungsarbeiten begonnen werden. Mit 
einer Bauzeit von 9 bis 12 Monaten muss ge-
rechnet werden. 

Kita Sanierung - Update
– Sonja Schmahl –

Mit großer Freude können wir mitteilen, dass 
die Kerb in Essenheim wie gewohnt am 2. Wo-
chenende im September stattfinden wird. Nach 
Rücksprache mit dem Investor konnte man sich 
schnell einigen, dass der Schotterplatz bis zum 
Ende des Jahres durch die Gemeinde genutzt 
werden darf. Vielen Dank an Fischer & Co. für 
das nicht selbstverständliche Entgegenkommen. 

Kerb in Essenheim
– Sonja Schmahl –


